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Der Vorsitzende des CSU Ortsverbandes Hausen, Franz-Josef Ismaier, eröffnete die
Nominierungsveranstaltung und begrüßte das Mitglied im Bayerischen Landtag und
Kreisvorsitzenden der CSU, Michael Hofmann sowie die Mitglieder des Ortsverbandes und die
zahlreichen Gäste.  
Michael Hofmann war ebenso beeindruckt von dem mit über 70 Personen voll besetzten
Sportheim. Mit seiner bekannten, mitreißenden und begeisternden Art, dauerte es nicht lange und
der erste Applaus war auf seiner Seite. Er betonte, dass bei der CSU alle willkommen sind und
niemandem der Zutritt verweigert wird. Ebenso kann und darf jeder sagen, was er gerne möchte,
denn die CSU sucht den Dialog und ist näher am Menschen. Er erklärte sich auch bereit das Amt
des Wahlleiters zu übernehmen.
Im Anschluss gab Franz-Josef Ismaier den Vorschlag der CSU Vorstandschaft für die
Bürgermeisterkandidatur bekannt. Er hielt eine flammende Rede, in welcher er die Gründe
schilderte, warum Bernd Ruppert als Bürgermeisterkandidat empfohlen wird. Teilweise war es so
bemerkenswert still, dass man die eine oder andere emotionale Bewegung regelrecht spüren
konnte. Viele meinten: „so haben wir ihn noch nicht erlebt“.
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Bernd Ruppert war durch seine Vorredner sichtlich bewegt. Er schilderte dem Publikum seinen
Lebensweg in Hausen, seine Entscheidung hier zu bleiben, in seiner Heimat und seinen großen
Wunsch für ebendiese seine Heimat Hausen etwas zu bewegen. Die Gemeindeverwaltung braucht
eine starke, erfahrene Person mit Führungsqualitäten hinsichtlich Personal und Umsetzungsstärke.
In seinem Beruf ist er die Führungsperson für 2 Vertriebsregionen mit 34 direkt zugeordneten
Mitarbeitern. Nicht nur Personalführung, sondern auch die fachliche und wirtschaftliche
Verantwortung hierfür liegt auf seinen Schultern. Gerade diese Tatsache zeigt, dass er der richtige
Mann ist um die schwierige Situation in der Gemeinde Hausen meistern zu können. Alle
maßgeblichen Projekte tragen seine Handschrift. Ob Feuerwehrhaus, Lohe V oder die Beantragung
von Fördergeldern. In den zahlreichen Vertretungszeiten hat er die Basis geschaffen, damit diese
Projekte umgesetzt werden können. Über die Jahre hat er ein Netzwerk aufgebaut und zuverlässige
Partner gefunden im Landkreis (Dr. Ulm, Dr. Schürr), im Bayerischen Landtag (Michael Hofmann)
und im Bundestag (Thomas Silberhorn). Besonders zu erwähnen ist, dass er neben seiner Arbeit bei
der Post auch das Bürgermeisteramt erneut seit mittlerweile einigen Wochen zusätzlich mit
übernommen hat. Dies bedeutet in der besonderen Situation in Hausen eine extreme
Herausforderung, durch sehr hohen Personalwechsel gilt es Ruhe in die Verwaltung zu bringen. Die
Sitzungen im Gemeinderat, die er leitet, verlaufen sachlich und zügig. Dies wird parteiübergreifend
immer wieder bestätigt. Der Kandidat vereint Stärke, Führungskraft, Engagement und ein
bemerkenswertes Durchhaltevermögen. Bernd Ruppert setzt auf Kommunikation. Er redet mit
allen Bürgern und sucht aktiv das Gespräch. Parteiübergreifend schlägt er Brücken und generiert
hierdurch ein gemeinsames Miteinander zum Wohle von Hausen und Wimmelbach. Sein Motto:
„nicht nur reden, sondern machen“ und „Fortschritt statt Stillstand“, setzt er souverän und
ausdauernd um. Er ist es gewohnt Verantwortung zu übernehmen und in der ersten Reihe zu
stehen.

Michael Hofmann fungierte als Wahlleiter und führte gekonnt und zeitnah durch die anschließende
Wahl. Die Wahl erfolgte in geheimer Abstimmung. Das Ergebnis war mit 100 % sagenhaft , Bernd
erzielte die volle Zustimmung ohne jegliche Gegenstimme. Der Applaus im vollbesetzten Sportheim
war dementsprechend groß und lang. Bernd Ruppert bedankte sich und war sehr beeindruckt über
diesen absoluten Vertrauensbeweis. Die Wahlunterlagen wurden im Anschluss von zahlreichen
Unterstützern, die sich über viele Jahre verdient gemacht haben im Ortsverband Hausen,
unterzeichnet.  

Abschließend wurde noch auf die Vorstellungstermine am 7. November im Sportheim Hausen und
am 14. November im Sportheim in Wimmelbach, jeweils 19 Uhr hingewiesen. An diesen beiden
Tagen haben die Bürger die Möglichkeit Bernd Ruppert zu erleben und ihm ihre Wünsche für die
Zukunft von Hausen mit auf den Weg zu geben


